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Norm

ABGB §1217;

ABGB §1380;

EheG §81;

GebG 1957 §33 TP11;

GebG 1957 §33 TP20;

Rechtssatz

Eine Vereinbarung über die Aufteilung des Vermögens der (künftigen) Ehegatten für den Fall der Scheidung, Aufhebung

oder Nichtigerklärung der Ehe stellt keinen Ehepakt im Sinne des § 33 TP 11 GebG dar. Der Vereinbarung ist deswegen,

weil der Gebührenp ichtige und seine Vertragspartnerin dies angesichts der erst bevorstehenden Eheschließung (zur

vermögensmäßigen Absicherung dessen, der die Kindererziehung übernimmt) für erforderlich hielten, jedenfalls eine

Klarstellungsfunktion zugekommen, womit eine für die Vertragsparteien sichtlich nicht ganz klare Situation in

Anbetracht der gesetzlichen Bestimmungen der §§ 81  Ehegesetz bereinigt wurde. Die Vereinbarung war daher als

Vergleich zu qualifizieren.
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